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BRIEF VON [ BEAT II . ] ZURLAUBEN AN LANDSCHREIBER [BEAT JAKOB I . ]
ZURLAUBEN, BREMGARTEN

Heute habe er bereits wieder ein Schreiben von seinem Sohn [Hein

rieh II . Zurlauben ] empfangen . Darin bitte ihn dieser erneut,

ihm einige Soldaten und Pferde [ für seine Kompagnie ] zuzusenden.

Hptm . [ Georg ? ] Keller weile zur Zeit zu Hause . Dieser habe einen

Boten mit Geld zu Hptm . [Beat Jakob ] Knopfli [ sen . ] gesandt.

"Er [ Heinrich II . ] Meldet auch das die usredt der nit gemachten Pündtnus

[Bündnisemeuerung mit Frankreich ] Jnne vor der Cassation [ der Kompagnie]
nit schirmen wurde wan er nit die Recrues haben mochte . "

Da er [dem Heinrich II . ] heute unbedingt auf dessen Briefe ant¬

worten müsse , könne er ihm , [Beat Jakob I . ] , des ersteren Schrei

ben nicht zusenden . Trotzdem möchte er ihn dringend ermahnen,

jetzt schon [die darin formulierten Wünsche zu beherzigen und]

"Jn [ den Freien ] Embteren und ettwan Zuo Mellingen Soldaten uffze fischen " .

Was die [ von Heinrich II . ] anbegehrten Pferde anbelange , so habe

er , [Beat Jakob I . ] , bereits eines bei sich ; er selber wolle

sich auf dem Jahrmarkt [ in Zug ] und auf dem Land umsehen . im wei¬

tern bitte er ihn , nach einem "guot [ en ] starkh [ en ] und doch hüpschen
Munih"  Ausschau zu halten.

Er tadle ihn , [Beat II . ] , völlig ungerechtfertigterweise wegen

des "Räbmans "; doch sollte er sich selber an der Nase nehmen und

nicht mit "so unguoten Rauwen Zorrvwutigen Northen"  um sich werfen , "die

dochter sagt habest Jm nit wellen Zemüli [ Nälisrrühle in Bremgarten ? ] lassen.

Zwey Viertel hab Jch Jme Nechstmalen erlaubt 3 ist wahr das er sich schon

nechstmalen übel behebt und Krankh von hinnen gangen . - Leuffer Uli würdt

dier geldt bringen morn einest . "

Eben zur Stunde habe man seiner , [Beats II . ] , Tochter Maria Mag¬

dalena die Hl . Sakramente gereicht . Diese "hat underschidenliche

Ohnmächten } und einthin des Magens Unwillen und erbrächen : der Gnädig Gott
1

welle sy noch Lenger by den khinden pliben Lassen . Sy sagt Zuo nrier hüt

morgens sy sterbe ungern von den Khinden 3 die wärendt Ja sehr Uebel dran

ohne Muoter . Nun heist es fiat Voluntas tua . "



"dyn meynung wegen La ?idtvogts von Baden [ Franz Johann Schmid von BeVHkon]
■ist Recht . "

1 ) Maria Magdalena Zicrlauben starb noch am selben Tag.
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